
Nach Studium erstmal kein REF. Was gilt es zu
beachten, damit die Tür nicht vollends zufällt?
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"Die Schule" hat kein Interesse an Menschen, die woanders was anders angeguckt haben.

Klar. Es spielt erstmal keine Rolle, da alles (fast) nur nach Note geht, und im Einzelfall ist es
auch ganz nett und spannend "Ach, das ist natürlich gut, Sie können das und das mal
irgendwann machen", aber im Prinzip ist es nirgendwo ein Vorteil, es ist ein Nachteil beim Alter
und Dienstzeit und das ist wirklich nicht etwas, womit die meisten KuK etwas anfangen können.
Da schwingt eher sowas wie "ICH wusste von Anfang an, was ich machen wollte", "Warum so
lange warten, wenn man eh am Ende Lehrer wird", "Tja, vermutlich wohl nur aus mangelnder
Alternative"...

Wie gesagt: es kann einem egal sein, und ich finde meinen Werdegang für mich richtig, aber
wenn du dir das schön reden willst, dann für dich und für deine Entwicklung. Glaub nicht, dass
da eine Schule oder gar das System an sich eine Party macht, weil du woanders gearbeitet
hast.
Deine Lehramtsqualifikation würde dir eher helfen, wenn du zb mal Schulsozialarbeiter wirst
oder so.
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